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Protokoll der FSR-Sitzung am 28.01.2013

Anwesenheit
gewählte Mitglieder:

• Lisa Volkmann
• Vivian Stefanow
• Romy Schlage
• Martin Reifarth
• Ron Hermenau
• Marcel Dahms

entschuldigt:

• Wanja Möller
• Neele van Laaten

unentschuldigt:

• Timo Hofmann

beratende Mitglieder:

• Marlene Vollmer (RdF)
• Christopher Johne (Senat, RdF, StuRa)

Gäste:

• Kay Pfrötzschner
• Nils Meyer
• Elisa Elstermann
• Ferdinand Drünert

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle und Tagesordnung

• Es sind sechs von neun gewählten Mitgliedern anwesend. Damit ist der FSR beschlussfähig.
• Das Protokoll zur Sitzung am 14.01.2013 wird bestätigt.
• Die Tagesordnung wird mit folgenden Punkten festgelegt:

2. Abgleich der zu erledigenden Aufgaben
3. Auswertung der Neujahrsparty
4. Zwischenevaluation der Juniorprofessur von Prof. A. Schiller
5. Finanzen
6. Sonstiges
7. Nächster Sitzungstermin



2. Abgleich der zu erledigenden Aufgaben

Ron erbittet den aktuellen Stand der Aufgaben, die zu erledigen waren.

Marcel: fragte bei der Gärtnerei nach und brachte in Erfahrung, dass das Neupflanzen der Magnolie
etwa 60 EUR kosten wird

Stoffel: Vervollständigung des Textes über die STET steht noch aus

3. Neujahrsparty

Ron wertet die Neujahrsparty aus.

• Die Gäste hoben die Party positiv hervor.
• Vivian ergänzt, dass die Party gut besucht war. Seitens der Gäste wurde teilweise Kritik an der Band

geäußert. Durch die vorverkauften Karten war die Veranstaltung gut besucht.
• Es werden Verständigungsschwierigkeiten mit dem FSR Geographie angesprochen.

4. Ziel- und Leistungsvereinbarungen

Martin informiert über das Vernetzungtreffen vom 16.01.2013:

• Zunächst wurde ein status quo erörtert. Tarifsteigerungen und eventuell steigende Studierendenzahlen
können durch die Steigerung der Zuwendung des Landes nicht mehr kompensiert werden.
Eine Podiumsdiskussion zur Problematik fand am 10.01.2013 statt, die in diesem Rahmen ausgewertet
wurde. Es wurde über den Stand der Petition berichtet, die über jenapolis.de gestartet wurde. Es
wurde über eine separate Unterschriftensammlung diskutiert. Schließlich wurde sich darauf geeinigt, dass
seitens der Studierenden ein Brief an die Dozierenden aufgesetzt werden sollte, wodurch die Dozierenden
über die Petition informiert werden und diese die Petition in ihren Lehrveranstaltungen bewerben sollten.

• Das Dekanat wurde über diesen Brief informiert und dieser wurde an die ProfessorInnen weitergeleitet.

Ron informiert:

• über den aktuellen Stand der Petition. Er erklärt, dass das Dekanat auf explizite Anfrage des FSR noch
keine konkreten Aussagen über Kürzungsmöglichkeiten machen konnte.

• Stoffel merkte im StuRa kritisch an, dass für die Petiton jenapolis.de gewählt wurde. Der StuRa
erklärte, dass andere Plattformen weniger Zeichen zur Formulierung des Petitionstextes zuließen. Nach
den Verantwortlichen wäre eine Kürzung des Petitionstextes mit einer weniger deutlichen Aussagekraft
einhergegangen.

• Als Reaktion auf den von uns verfassten Brief an Abgeordnete des Thüringer Landtages erreichte den
FSR eine Antwort von Volker Emde (CDU).

• Am 15.02.2013 wird eine Informationsveranstaltung mit dem Rektor zu den Ziel- und Leistungsverein-
barungen stattfinden.

5. Zwischenevaluation der Juniorprofessur von Prof. A. Schiller

Das studentische Mitglied der Evaluationskommission bittet den FSR, im Rahmen der Zwischenevaluation der
Juniorprofessur ein Gutachten über die Lehrleistung von Prof. Schiller zu verfassen. Ron, Wanja und Alexander
Koch werden eine Rohfassung vorlegen, die im FSR diskutiert werden soll.
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6. Finanzen

• Da der Haushalt der Studierendenschaft noch nicht vom Rektor genehmigt ist, gibt es keine Neuigkeiten
über die FSR-Finanzen.

7. Sonstiges

• Lisa soll einen Newsletter aufsetzen, der beinhalten soll: Umfrage zur Lehrerbildung, Hinweis auf die Infor-
mationsveranstaltung zu den ZLV am 15.02.2013, Promovierendentag am 31.01.2013, keine Sprechzeiten
während der vorlesungsfreien Zeit.

• Vivian informiert über eine vom Institut für Soziologie veranstaltete Podiumsdiskussion zur Problematik
CHE-Ranking, bei der kein Mitglied des FSR Chemie anwesend war.

• Marlene bittet um Vertretung ihrer Person bei der kommenden FSR-Kom. Stoffel und Vivian werden sie
vertreten.

• Stoffel informiert über die Spannungen zwischen StuRa und Akrützel. Die Akrützel-Redaktion verfasste
einen StuRa-kritischen Artikel. Der StuRa reagierte darauf mit Androhung der Einstellung der Finanzmit-
tel. Der FSR Philosophie formulierte einen offenen Brief, der die Haltung des StuRa missbilligt. Stoffel
möchte eine Stellungnahme zur Problematik verfassen. Ein Meinungsbild wurde eingeholt: 8 / 1 / 2 .
Die Rohfassung der Stellungnahme soll dem FSR zur Diskussion vorgelegt werden.

8. Nächste Sitzung

Die nächste Sitzung wird am Montag, dem 18.02.2013 um 18.00 Uhr Uhr stattfinden.

Martin Reifarth Ron Hermenau
Protokollführer FSR-Sprecher
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